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Ergänzungsbeschaffung A321-200NX Flugbereitschaft BMVg  
 
 
 
Mit dem Airbus A321-200NX erhält die Luftwaffe ein zukunftsfä-
higes, modernes Passagierflugzeug, welches in verschiedenen 
hochflexiblen Kabinenkonfigurationen, auf Kurz-, Mittel- und 
Langstreckenflügen eingesetzt werden kann. Das Bundesamt für 
Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr 
(BAAINBw) und die Firma Lufthansa Technik haben heute, am 
08. Juli 2020, einen Vertrag über die Lieferung von zwei neuen 
Flugzeugen vom Typ Airbus A321-200NX geschlossen.  
 
 
Die beiden Flugzeuge sollen unter größtmöglicher Nutzung von Sy-
nergieeffekten mit den bereits eingeführten Mustern aus der Airbus 
A320-Familie durch die Flugbereitschaft des BMVg betrieben werden. 
Bei den beiden Flugzeugen sind folgende Konfigurationen möglich: 
Transport von 136 bis 163 Passagieren, Beförderung von bis zu 
sechs Intensivpatienten oder bis zu zwölf leicht- / mittelschwer er-
krankten / verletzten Patienten, sowie verschiedene Mischformen. 
 
Die Erfahrungen der letzten Jahre, und im speziellen die jüngsten Er-
fahrungen mit der derzeit noch andauernden Covid-19 Pandemie, ha-
ben das Erfordernis eines uneingeschränkten nationalen Zugriffs auf 
diese Kapazitäten gezeigt. 
 
Nach Auslieferung des ersten Basisflugzeugs, des sogenannten 
„Green Aircraft“, im zweiten Halbjahr 2021, beginnt nahtlos die Ein-
rüstung der militärischen Komponenten und die Modifikation des Luft-
fahrzeuges. Der Auftragnehmer wird hierfür an seinem Standort Ham-
burg die Umrüstung der Kabine, einschließlich der Einrüstung der 
MedEvac-Komponenten, und der militärischen Zusatzkomponenten 
vornehmen. Die Auslieferung beider Luftfahrzeuge an die Luftwaffe 
ist für das erste Quartal 2022 vorgesehen. 
 
 
 






